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Der deutsche Geheimdienst hat Obama ausspioniert
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Deutsche Agenten des Bundesnachrichtendienstes haben die Telefongespräche von Präsident Barack Obama an Bord der
Air Force One abgehört, wie aus einem neuen Buch des deutschen Journalisten Holger Stark hervorgeht. Diese Enthüllung ist
besonders interessant, denn 2013, als die Obama-Regierung dabei erwischt wurde, Bundeskanzlerin Angela Merkel
auszuspionieren, war dies ein großer Skandal in Deutschland, und der Leiter der CIA-Station wurde aus Berlin geworfen.
Heute wissen wir, dass die deutsche Empörung vollkommen heuchlerisch war – zumindest auf höchster Ebene.  

Abschriften von Obamas Gesprächen wurden in einen geheimen Ordner gelegt und an den Präsidenten des BND
geschickt. Dieser Ordner wurde 2014 und 2015 von einem parlamentarischen Untersuchungsausschuss ans Licht
gebracht. Dem BND ist es jedoch gelungen, die Tatsache zu verbergen, dass sie speziell auf Präsident Obama
abzielten – bis jetzt.

Laut Stark erfuhr der BND, dass einige Telefongespräche auf der Air Force Once unverschlüsselt waren und
überwachte die Frequenzen oft genug, um mehrere Gespräche des Präsidenten und anderer Beamter mitzuhören.

„Das Abhören des Präsidenten, wenn auch nur gelegentlich, hatte das Potenzial, zu einem außenpolitischen Skandal von
beträchtlichem Ausmaß zu werden“, schrieb Stark.

Viele biblische Prophezeiungen weisen darauf hin, dass Deutschland nicht der Freund ist, für den Amerika es hält. In der
Klar&Wahr, dem Vorgängermagazin der Posaune, warnte Herbert W. Armstrong davor, dass Deutschland eine europäische
Allianz gegen Amerika anführen würde, und stützte diese Vorhersage auf biblische Prophezeiungen.
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